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SCHERER, Simon & ROTT, Benjamin 

Der Einfluss des Praxissemesters auf die Überzeugungen 
angehender Mathematiklehrkräfte. Eine Interviewstudie. 
Überzeugungen einer Lehrkraft besitzen einen Einfluss auf die Gestaltung 

sowie Konzeption des eigenen Unterrichts (u.a. Philipp, 2007; Safrudiannur 

& Rott, 2017). Sie haben sich generell als stabil erwiesen, Veränderungen 

können aber durch intensive (praktische) Erfahrungen initiiert werden (z.B. 

Bernack-Schüler, 2018). In Bezug auf Überzeugungen zum Lehren und Ler-

nen kann das Praxissemester solche Anstoßerfahrungen bieten (Scherer & 

Rott, 2022), da hier eigene Praxiserfahrungen reflektiert werden. Im Rahmen 

einer Interviewstudie wurde untersucht, inwieweit sich derartige Überzeu-

gungen während des Praxissemesters entwickeln. Hierfür wurden zehn Ma-

thematik-Masterstudierende aller Lehramtsformen einzeln, vor Beginn des 

Praxissemesters, sowie nach Abschluss dessen interviewt. In der Analyse 

ließen sich insb. bezüglich offener, problemorientierter Unterrichtsformate 

zwei konträre Entwicklungen herausarbeiten: (1) Im Vorfeld der Praxiser-

fahrung wird für einen verstehens- und problemorientieren Mathematikun-

terricht plädiert und dabei auf Grundlage der Lernvoraussetzungen für einen 

schülerzentrierten und kooperativen Lernprozess argumentiert. Später wird 

u.a. aufgrund struktureller Hindernisse der problemorientierte Unterricht 

eher als praxisfern angesehen und stattdessen für einen stärker angeleiteten, 

lösungsorientierten Unterricht argumentiert (vgl. Scherer & Rott, 2022).  

(2) Es zeigt sich auch eine Entwicklung, bei der zunächst auf Basis eigener 

Erfahrungen, z.B. aus Nachhilfesituationen, für einen kalkülorientierten und 

rezeptiven Unterricht argumentiert wird. Die Erfahrungen des Praxissemes-

ters führen dann aber zu einer Öffnung der Position auf offenere Formate 

und einer Argumentation aus der Lernendenperspektive. 
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